Industrie setzt auf „robuste“ Sicherheit.
EVVA für die Liebherr-MCCtec Rostock GmbH
Schmutz und Staub gehören zum Alltag eines Industriebetriebes. Liebherr suchte für seine neue Fertigungsstätte in Rostock ein Schließsystem, das diesen Bedingungen standhalten konnte und darüber hinaus beliebig erweiterbar ist. Liebherr wurde fündig. 
Weltweite Industrieanlagen

Als Hersteller von Haushaltsgeräten ist Liebherr sicherlich jedem ein Begriff, immerhin verlassen täglich über 7.000 Geräte die verschiedenen Produktions-standorte. Das 1949 gegründete Familienunternehmen hat sich jedoch in vielen Bereichen einen Namen gemacht: Liebherr ist im Maschinen- und Anlagenbau etwa mit Werkzeugmaschinen, Luftfahrtausrüstungen, Verkettungsanlagen sowie mit Lösungen in der Verkehrstechnik vertreten. Aber auch in der Welt des Hoch- und Tiefbaus hat die Liebherr-Technologie ihren Fixplatz, z.B. mit kompletten Modellreihen für Krane aller Art, Bagger und Raupen sowie Betonmischanlagen.    Als einer der größten Unternehmenserfolge gilt die Entwicklung des ersten mobilen Turmdrehkrans. Das Unternehmen ist heute in elf Ländern auf allen Kontinenten präsent und beschäftigt über 22.000 Mitarbeiter.

Um die internationale Marktposition der Firmengruppe weiter auszubauen, eröffnete Liebherr 2005 eine eigene Fertigungsstätte für maritime Umschlaggeräte am Hafengelände von Rostock – die Liebherr-MCCtec Rostock GmbH. Hier werden Schiffs- und Hafenmobilkrane mit Eigengewichten von bis zu 500 Tonnen produziert, und auch Bohrinselkrane und Reachstacker für das Containerhandling im Hafen. Dieser Produktionsstandort beschäftigt 250 Mitarbeiter und umfasst zwei Produktionshallen sowie ein Verwaltungsgebäude auf einer bebauten Fläche von   ca. 56.000 m2. Das Areal ist insgesamt 226.000 m2 groß. Rostock bietet aufgrund der direkten Ostsee-Anbindung optimale logistische Voraussetzungen für den weltweiten Vertrieb der Spezialkrane.
Alle Anforderungen erfüllt 
Gerade in einem solch weitläufigen Gelände, wo derart groß dimensionierte Geräte hergestellt werden, muss ein Schließsystem nicht nur sicher und praktisch, sondern auch sehr robust sein. Wo mit riesigen Maschinen, mit Öl und Werkstoffen gearbeitet wird, ist Staub und Schmutz nicht zu vermeiden. Auch die hohe Luftfeuchtigkeit  durch das angrenzende Meer stellt eine hohe Anforderung an das Schließsystem dar. Die Wahl von Betriebsleiter Herrn Staar und Bereichsleiter Herrn Kühl fiel auf eine Lösung, die all diese Faktoren berücksichtigt und sämtliche Vorgaben erfüllt: das zuverlässige Schließsystem 3KS (3-Kurven-System) von EVVA. „Das System ist besonders robust, bietet unserem Unternehmen höchste Nachschlüsselsicherheit und dank dem Wendeschlüsselprinzip auch optimalen Bedienkomfort“, so die beiden Verantwortlichen bei Liebherr.  
3KS für die Industrie 

Die Vorteile von 3KS für einen Industriebetrieb liegen in der besonderen Verschleißfestigkeit und in der Widerstandsfähigkeit gegenüber sämtlichen extremen Bedingungen. Sowohl der Schlüssel als auch der Schließzylinderkern sind aus hochwertigem Neusilber gefertigt. Die zusätzliche Oberflächenveredelung der Sperrelemente und vor allem das federnfreien Funktionsprinzip garantieren höchste Verschleißfestigkeit. Das gilt insbesondere für Standorte, wo es zu höheren Verschmutzungsgraden kommen kann. Doch selbst gegen vermehrte Staub- und Russentwicklung sowie gegen das Eindringen von Feuchtigkeit ist der EVVA-Zylinder gesichert – dafür sorgt ein speziell für solche Anforderungen entwickelter Staub- und Witterungsschutz.
Beliebig erweiterbar
Da Liebherr ständig wächst, muss auch sein Schließsystem jederzeit mit den Veränderungen Schritt halten können. EVVA hat auch diese Aufgabe gelöst: Zum einen wurde mit 3KS eine komplexe Schließhierarchie für den derzeitigen Bedarf aufgebaut, zum anderen lässt sich das System für die geplanten Zubauten am Areal beliebig erweitern. Dank der vielen Kombinationsmöglichkeiten von 3KS ist hier immer genügend Spielraum vorhanden. 3KS ist aber nicht nur auf Türzylinder beschränkt, auch die Möbelzylinder für die Büroschränke und Karteikästen konnten perfekt ins Schließsystem integriert werden.
Gemeinsame Werte 
Wie Liebherr ist auch EVVA ein erfolgreiches österreichisches Familienunternehmen mit internationalen Niederlassungen. Die gemeinsam geteilten Werte – wie erstklassige Qualität, hohe Leistungsfähigkeit, Beherrschung von Schlüsseltechnologien – waren abschließende Gründe, warum sich Liebherr für das EVVA-Know-how entschieden hat. Und damit für höchste Investitionssicherheit. 
Für EVVA als Hersteller von hochwertiger Schließtechnik ist es wichtig, immer einen starken regionalen Partner zu haben. Die Firma Kurth, Vertriebspartner in Rostock, hat Liebherr kompetent vor Ort betreut und das umfassende EVVA-Service bereitgestellt. 

EVVA – access to security.

	Für den Inhalt verantwortlich:



EVVA-Werk Ges.m.b.H. & Co. KG, Wien

Wienerbergstr. 59–65 | A-1120 Wien

Corporate Communications 


	Redaktion, Pressekontakt: 

Mag. Martin Mayrhofer
T (+43 1) 811 65-310 | F (+43 1) 811 65-16

m.mayrhofer@evva.com | www.evva.com

















[image: image1.png](EVVA

access to security





